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Name:.............................................................
......................, den ..............2005

Straße:............................................................ 

PLZ / Ort:.......................................................

:.............................................................

:.............................................................

:.............................................................

:.............................................................

Persönliche Stellungnahme zum Neubau einer 380 kV – Freileitung
zwischen Ganderkesee und Diepholz/Sankt Hülfe 

der Fa. E.on Netz GmbH 
im Raumordnungsverfahren
als Bürger und Eigentümer unter der Leitung liegender Grundstücke

Sehr geehrte Damen und Herren,

als Bürger der Gemeinde / Samtgemeinde......................................... mache ich von meinem Recht Gebrauch, im Rahmen des Raumordnungsverfahrens zu o.g. Bauvorhaben der Fa. E.on Netz GmbH Stellung zu nehmen.

Das gesamte Vorhaben wirft soviel offene Fragen auf, dass ich aus heutiger Sicht dem geplanten Vorhaben in der von E.on Netz GmbH beantragten Ausführung nicht zustimme. Insgesamt zweifele ich die Objektivität der den Antragsunterlagen beigefügten Gutachten an und fordere die Aussetzung des gesamten Verfahrens.

Als Eigentümer eines Grundstückes, das unmittelbar durch Aufstellung eines Mastes und/oder Überspannung durch Freileitungsseile betroffen wird, kündige ich bereits jetzt meinen Widerspruch an. Mein Grundstück werde ich für das geplante Vorhaben der E.on Netz GmbH nicht zur Verfügung stellen – das Betreten des Grundstücks ist ohne meine Zustimmung untersagt. Für die Errichtung von Leitungsmasten werde ich  keinen Quadratmeter Boden zur Verfügung stellen und mich mit allen Rechtsmitteln dagegen wehren.
Bitte berücksichtigen Sie meine Stellungnahme und leiten sie diese an die Landesplanungsbehörde weiter.

Mit freundlichen Grüßen
